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RS OGH 1955/6/8 3Ob286/55
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 08.06.1955

Norm

ABGB §1295 Ia6

ABGB 1304

ABGB §1375

ASVG §333 Abs1

Rechtssatz

Das Anerkenntnis einer Forderung dem Grunde nach erstreckt sich regelmäßig auf alle Prämissen des erhobenen

Anspruches, also vor allem auf das Schadensereignis, die Kausalität, das Fehlen eines Mitverschuldens und die

grundsätzliche Anerkennung des Forderungsüberganges nach § 1542 RVO.

Entscheidungstexte

3 Ob 286/55

Entscheidungstext OGH 08.06.1955 3 Ob 286/55

Veröff: SZ 28/150
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